	[image: image1.png]



	[image: image2.png]KATHOLISCHER
_LAIENRAT
OSTERREICHS

KLRO




Forum österreichischer 

Katholiken
	Spiegelgasse 3

A-1010 Wien

Tel. **43/1/51552/3664

Fax  **43/1/51552/3764

E-mail: sekretariat@laienrat.at
HP: http://www.laienrat.at



                                                                                                          Wien, 27. April 2010   

Resolution der ordentlichen Vollversammlung des KLRÖ   

Appell an die Bundesregierung

Die Erstellung des Budgetrahmens für die Budgets bis 2014 war mit sehr schmerzlichen Reduzierungen und Einschränkungen in Budgetbereichen verbunden, für deren Erhaltung bzw. Ausbau sich der KLRÖ und viele seiner Mitgliedsorganisationen immer wieder eingesetzt haben. Dazu zählen im Besonderen die Unterstützung der Familien, die Pflegefürsorge, die Entwicklungszusammenarbeit. Diese Kürzungsmaßnahmen dürfen nach Meinung des KLRÖ nur vorübergehend vorgenommen werden.
Andererseits hat es im Rahmen der Budgetdiskussion für Reformen in der Budgetgestaltung, die langfristig und nachhaltig sind und deutliche Einsparungen bringen können, keine realisierbaren Vorschläge und Schritte gegeben. Zu diesen Bereichen gehören die Neugestaltung der Kompetenzen zwischen Bund und Bundesländern, die Organisation und Verwaltung des Gesundheitswesens, die Verwaltung des Schulsystems, die Gestaltung des Pensionssystems in einer ständig älter werdenden Gesellschaft, Umgestaltungen im Steuersystem (auch einnahmenseitige Verbesserung, Ökologisierung, Transaktionssteuer).
Der KLRÖ appelliert an die Bundesregierung und die in ihr vertretenen politischen Parteien, in den jetzt folgenden Jahren endlich ihre zentrale Aufgabe zu erfüllen und nachhaltige Reformen zu erarbeiten und durchzuführen, die auch eine zukunftsträchtige Kompetenzverteilung und Zusammenarbeit der Gebietskörperschaften ermöglichen. 
Die große Koalition muss diese große Chance nützen und sie wird nach Meinung des KLRÖ nach dieser Gesetzgebungsperiode daran gemessen werden.
Ein Ziel der Reformen muss es auch sein, Budgetmittel zur Verfügung zu haben, um einerseits die Kürzungen z.B. in der Familienförderung, in der Pflegevorsorge, in der Entwicklungszusammenarbeit zurückzunehmen und andererseits wirksame pädagogische Reformen und zusätzliche Angebote im Bildungssystem vom Kindergarten bis zu den Universitäten und in der Forschung zu finanzieren.    
Wir appellieren an Ihren Einsatz, Ihre Reformbereitschaft und Ihre Hartnäckigkeit in diesen zentralen Fragen unseres Staates.
Für den KLRÖ

          der Generalsekretär                                                                     der Präsident

